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Politikprominenz beim Ehrungsabend.
Schützenbezirk 38 richtet Ehrungsabend für Bezirksmeisterschaften aus.
Vorstellung der neuen Königsfamilie.
Zahlreiche Ehrungen für verdiente Mitglieder.

Bereits im Vorfeld dieser Veranstaltung hatte der Verein mit dem Bezirk zusammen 
die  ersten drei Platzierten bei den Bezirksmeisterschaften schriftlich Eingeladen. So 
waren über 150 Teilnehmer angemeldet so dass das Schützenhaus des SV Hubertus 
Trösel voll besetzt war. Neben zahlreichen Vereinsvorsitzenden der einzelnen  Vereine 
war auch  Politikprominenz anwesend.

So konnte Bezirksschützenmeister Florian Keil neben dem neuen Staatsminister Dr. 
Michael Meister, Kreisbeigeordneter Volker Buser als Vertreter des Landrates, Frau 
Schweiger- Müller als Vertreterin des Bürgermeister Frank Kohl vom Gorxheimertal 
und vom Hessischen Schützenverband den Schatzmeister Thomas Stumpf begrüßen.

In ihrer Begrüßung dankte 1. Vorsitzende Heike Marquardt- Becker dem 
Bezirksvorstand für die Vergabe dieses Ehrenabends und für die geleistete 
ehrenamtliche Arbeit für die Schützenfamilie.
Volker Buser  überbrachte die Grüße des Landrates und freute sich wieder  abermals 
bei den Schützen zu sein. 
Auch Dr. Michael Meister richtete Grußworte an die Versammlung, sprach auch über 
das Waffenrecht. Das Problem wären nicht die legalen Waffenbesitzer sondern die 
illegalen Besitzer.
Thomas Stumpf überbrachte Grußworte  vom Präsidium des Hessischen 
Schützenverbandes.

Günter Bausewein vom Sportkreis Bergstraße lies sich entschuldigen, da zeitgleich der 
Sportkreistag stattfand, bei dem er  aus seinem Amt Verabschiedet wurde.

Nach den zahlreichen Grußworten kam es dann zur Verteilung der Urkunden und 
Nadeln für die zurückliegenden Bezirksmeisterschaften. Einige Meister wurden bereits 
nach den Wettbewerben vor Ort geehrt und auch bei der  Jugend erfolgte dies.

Sportleiter Sandro  Bienwald berichtete von über 900 Starts bei den 
Bezirksmeisterschaften und  hatte knapp 400  Urkunden und Abzeichen auszugeben.
Diese waren bereits vorsortiert so dass immer die Schützen eines Vereines geehrt 
werden konnte. Gleichzeitig wurden Digital  die Erfolge des Vereines  mittels Beamer 
an einer Wand angezeigt.
Erfolgreichster Verein war dieses Jahr  der Schützenverein  Hassia  Fürth und der 
Gastgeber Trösel belegte den 6.Rang.
Bevor der 2.Teil der Ehrungen stattfand wurden die neuen Titelträger vom 
Königsschießen vorgestellt. Schützenkönigin wurde Selina Dick vom SV Bullau, 
gefolgt von Sophie-Katharina Sauter aus Falken-Gesäß und Ursula Spannagel aus 
Lampertheim.



Bei den Herren kommt der neue Schützenkönig  Christian Rausch aus Reichenbach 
gefolgt von Stefan Furitsch aus Fürth und Julius Meyer ebenfalls  Reichenbach.

Nachdem der 2. Ehrungsteil abgeschlossen war gab es nach einer kurzen Pause weitere 
Ehrungen für langjährige Vereinsmitglieder und Funktionäre. So wurden vom 
Sportkreis Bergstraße und Odenwald Ehrenbriefe und Ehrennadeln in Bronze 
verliehen.
Auch vom Hessischen Schützenverband und Deutschem Schützenbund gab es 
Ehrenzeichen in Bronze, Silber und Gold an einige Schützen und Vereinsvorstände.
Zum Beispiel wurde die Goldene Verdienstnadel für Wilfried Olbricht aus 
Lampertheim und für Armin  Becker und Heike Marquardt- Becker vom Gastgeber 
überreicht.
Des weiteren gab es für langjährige treue Mitgliedschaft im Deutschen Schützenbund 
Nadeln für 50.- 60. und 70. jährige Mitgliedschaft.
Zum Schluss wurde der bisherige  Sportleiter Sandro  Bienwald aus Beerfurth aus dem 
Vorstand verabschiedet.
Eine besondere Ehrung stand noch für die scheidenden Vorstandsmitglieder Karl 
Heinz Heil und Wolfgang Feustel an. Beide  wurde zu Ehrenmitgliedern des 
Schützenbezirkes ernannt,  für Jahrzehnte lange Mitarbeit im Vorstand.

In seinen  Schlussworten  kurz nach 20.00 Uhr  dankte Keil dem Gastverein für die 
Bewirtung und für die seit Jahren freundliche Aufnahme.
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